
AMTLICHES NACHRICHTENBLATT
DER GEMEINDE GOCHSHEIM

55. JAHRGANG
NUMMER 12

21. JUNI  2 0 1 9

GOCHSHEIMER
NACHRICHTEN

Ferienspaßprogramm der Gemeinde 2019
Hinweis:
Demnächst fi ndet ihr das aktuelle Programmheft in den örtlichen 
Geschäften, Apotheken sowie im Rathaus ausgelegt. 

Dank der Mithilfe der örtlichen Vereine und Institutionen können 
wir euch wieder verschiedene attraktive abwechslungsreiche 
Angebote wie z.B. einen Erste-Hilfe-Kurs für Kids oder Schnup-
pertauchen im Hallenbad und vieles mehr anbieten. Schaut doch 
einfach mal ins Heft.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

Die Anmeldung für das Programm startet am Donnerstag, 
den 11.7.2019 ab 8 Uhr im Rathaus am Empfang zu den 
regulären Öffnungszeiten.

Wir wünschen allen schöne Ferien!

Gochsheim, 11.6.2019
Gemeinde

Was bedeutet heute eine „Behinderung“?
Gesundheit ist ein hohes Gut. Dies kann man auch immer wieder 
feststellen, wie die Fitnessbranche Zuwächse und Modernisie-
rungen feiert. Auch bspw. beim Laufsport oder Radfahren sind 
die Entwicklungen fortgeschritten.
Aber auch das neue Körperbewusstsein schützt nicht vor Unfäl-
len, Krankheiten oder anderen Umständen, die die Gesundheit 
beeinträchtigen. Und dann steht oft die Frage im Raum: wie geht 
es weiter.
Behindertenbeauftragter Frank Widmaier kennt einige Men-
schen, die mit gesundheitlichen Problemen zu kämpfen haben. 
Wie kann diesen geholfen werden? Dies war in diesem Frühjahr 
eine zentrale Frage bei einer besuchten Fortbildung. Seitens 
des Zentrum Bayern Familie und Soziales werden verschiedene 
Kurse mit Informationen, rechtlichen Hintergründen, Austausch 
zwischen Beauftragten, Vertrauenspersonen zur Netzwerkbildung 
angeboten.
Thematisch wurden aktuelle Besonderheiten und Änderungen 
bei Antragstellung, Verfahren der Erteilung eines Ausweises be-
handelt. Besonders interessant waren die Hinweise zur aktuellen 
Einstufung von Krankheiten mit deren Auswirkung auf den Grad 
der Behinderung, sowie Fragen zur Verlängerung, Nachprü-
fungen und Nachteilsausgleichen. 
Eine der weiteren, von Widmaier besuchten Veranstaltungen war 
das Treffen mit den anderen Beauftragten des Landkreises im 
Landratsamt Schweinfurt. Dort stellte die „Freiwilligenagentur 
Gemeinsinn“ (http://www.freiwilligenagentur-gemeinsinn.de/) 
ihre aktuellen Projekte vor und bat um Unterstützung bei der 
Integration Schwerbehinderter. Viele Schwerbehinderte können 
in ihrem Rahmen auch ehrenamtliche Arbeiten einbringen. Zwar 
gibt es hin und wieder Vorurteile – diese werden aber schnell 
zerstreut und die „Arbeit“ wird Erfolg und Freude für beide 
Seiten.
Behindertenbeauftragter Widmaier machte im Rahmen des 
Erfahrungsaustausches wieder einmal auf die unbefriedigende 
Situation im ÖPNV aufmerksam. Gochsheim sei zwar relativ gut 
per Bus angebunden. Dennoch fehlen Strecken zu gewissen 
Zeiten, sowie weitere Haltestellen. Auch ist die Frage nach 
Anbindung Weyers im Gesamtkonzept des Kreises zu überden-
ken. In diesem Zusammenhang, fragte er, wie weit das Konzept 
für den Ausbau von barrierefreien Haltestellen und Busangebo-
ten seitens des Kreises gekommen sei. Hierzu hatte er schon 

2015 im Gemeinderat Anträge eingebracht (nachzulesen: www.
widmaier.org). Unterstützung zu diesem Thema bekam er von 
anderen Teilnehmern. Das Thema brennt im gesamten Kreis.
Ebenso haben wir wieder verstärkt mit der Barrierefreiheit an der 
Ortsmitte zu kämpfen. Der Gemeinderat hat den 2017 gestellten 
Antrag zur Verbesserung der Situation für Sehbehinderte, Rolla-
toren-, Rollstuhlnutzern und nicht zuletzt Kinderwagen, die auf 
dem Gehsteig parkende KFZ auf der Straße (!) umgehen müssen, 
abgelehnt. Damit bleibt die Ortsmitte ein gefährliches Eck. Der 
VÜD kann auch nicht jeden Tag dort entsprechende Ordnungs-
widrigkeiten ahnden. Hier geht es einfach um Rücksichtnahme, 
statt „kurzem Weg trotz freier Parkplätze 30 m entfernt“.
Wie eingangs geschrieben: Gesundheit ist ein hohes Gut. Wenn 
sie verloren geht, kann auch u. U. die Gesellschaft jemanden 
„behindern“. „Behinderung“ ist kein Stigma – es ist die Frage 
nach Einschränkungen im eigenen oder anderer Leben und wie 
man das Beste aus seiner Situation macht.
gez. Frank Widmaier
Behindertenbeauftragter

Amtliche Nachrichten
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Wichtige Telefonnummern
Gemeindeverwaltung:

Telefon Zentrale  6444-0
Fax 6444-29
E-Mail info@gochsheim.de
1. Bürgermeisterin nach Dienstschluss 6444-28

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag und  
Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr

Gemeindliche Einrichtungen:
Hallenbad 646135
Grundschule 6752930
Mittelschule 64962-0
Fax 64962-10
Jugendtreff 6750641
Fritz-Zeilein-Halle  
(nur während Veranstaltungen) 61668

Ver- und Entsorgung
Strom: 
EVU Gochsheim 6444-26

Unterfr. Überlandzentrale  

Lülsfeld 09382/6040

Wasser: 

Zweckverband zur Wasserversorgung der Rhön-

Maintal-Gruppe 09725/7000

Abwasser: 

Gemeinde 6444-17

Gas: Stadtwerke Schweinfurt 931-224

Abfall: 

Landratsamt Schweinfurt 55-546

Grünschnittdeponie:

Mittwochs  15 bis 18 Uhr 

Samstags  10 bis 13 Uhr

Altkleidersammlung

Container Standort: 

Bauhof, Schneidergasse 3

Abgabe: 

Montag bis Donnerstag 8 bis 15.30 Uhr 

Freitag 8 bis 11 Uhr

Kirchen: 

Evang. Pfarramt St.Michael 61113

Kath. Pfarramt St. Matthias 61116

Kindertagesstätten:

AWO-Kindertagesstätte 
„Schatzinsel“ 61718

Evang. Kindertagesstätte  
„Kunterbunt“ 63983

Kath. Kindertagesstätte  
„Rasselbande“ 6468780

Sozialstationen:

Evang. Diakoniestation Gochsheim, 
Raiffeisenstraße 6 63158

Caritas Sozialstation Gochsheim  
Goethestraße 10 61669

Polizei 110

Polizeiinspektion Schweinfurt 2020

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Bayern 116 117

Standesamt Mainbogen
Das Standesamt Mainbogen ist am Freitag, 
5. Juli 2019 wegen einer Gemeinschafts-
veranstaltung geschlossen.
Hauptstraße 11, 97526 Sennfeld
Frau Ulrike Kummer, Tel. 09721/7651-28 oder 
Herr Ralf Simmat Tel. 09721/7651-22
E-Mail: standesamt.mainbogen@sennfeld.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8 bis 12 Uhr, 
Mo. von 14 bis 16 Uhr, Do. von 13.30 bis 17.30 Uhr

Notdienst
Apothekennotdienst vom  
21.6.2019 bis 5.7.2019
Dienstbereitschaft von 8 bis 8 Uhr am Folgetag

21. Jun Apotheke Schonungen, Schonungen
22. Jun Linden-Apotheke, Grettstadt
23. Jun Westend-Apotheke, Luitpoldstr. 20,SW
24. Jun Apotheke an den Gaden, Gochsheim
25. Jun St. Jakobus-Apotheke, Röthlein
26. Jun St.Helena-Apotheke, Grafenrheinfeld
27. Jun Apotheke im Mainbogen, Sennfeld
28. Jun Sonnen-Apotheke, Bergrheinfeld
29. Jun  Sonnen-Apotheke, Bergrheinfeld
30. Jun  Apotheke Stenger, Gochsheim
01. Jul Stern-Apotheke, Schwebheim
02. Jul farma-plus Apotheke in Marktkauf,  
 Carl-Benz-Str. 7, Schweinfurt
03. Jul Linden-Apotheke, Grettstadt
04. Jul Deutschhof-Apotheke,  
 Am Deutschhof 42,SW
05. Jul Linden-Apotheke, Grettstadt

Bericht aus dem Gemeindewald
Im Moment werden große Teile des 
Gemeindewalddistriktes Oberholz 
von der Schwammspinnerraupe kahl 
gefressen.
Nach den Prognosen der Forstleute 
wurde dieser Teil des Gemeinde-
waldes zur Bekämpfung durch einen 
Häutungsbeschleuniger mittels Hub-
schraubereinsatz vorgesehen.
Der Gemeinderat hat die Bekämp-
fung durch einen Beschluss vorge-
sehen.
Die Landesanstalt für Wald und 
Forstwirtschaft hat nach län-
gerem hin und her diese 
Flächen aus naturschutzfach-
lichen Gründen (Fledermaus 
und Vogelschutz) aus dem 
Bekämpfungsprogramm ge-
nommen.
Voraussichtlich wird der Fraß bis 
Ende Juni andauern.
Viele Waldbesucher sind besorgt um 
den Wald und um Ihre Gesundheit.
Im Gegensatz zum Eichenprozes-
sionsspinner sind die Haare des 

Schwammspinners nicht giftig. Stark 
allergisch reagierende Menschen 
sollten aber vorsichtshalber dieses 
Gebiet für die Zeit bis Ende Juni 
meiden.
Gochsheim, 17.6.2019 
Gemeinde
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Aufbau eines Netzwerks für 
ehrenamtlich engagierte 
Menschen mit Behinderung
Runder Tisch der Behindertenbeauftragten 
im Landratsamt
Landkreis Schweinfurt. 
„Menschen mit Behinde-
rung im Ehrenamt“ – unter 
diesem Motto stand dieses Mal der „Runde Tisch“ der 
Behindertenbeauftragten. Hierzu hatte Landrat Florian 
Töpper zusammen mit Kilian Kaschkat, dem Abteilungslei-
ter für Soziales und Gesundheit und gleichzeitigem 
Behindertenbeauftragten des Landkreises Schweinfurt, die 
gemeindlichen Behindertenbeauftragten sowie Vertreter 
von Behindertenverbänden ins Landratsamt eingeladen. 
Auf Initiative von Landrat Töpper findet dieses Zusammen-
treffen seit 2016 ein bis zweimal im Jahr statt.

Vor genau zehn Jahren hat die Bundesrepublik Deutsch-
land die UN-Behindertenrechtskonvention ratifiziert. Das 
Leitbild der Behindertenrechtskonvention ist „Inklusion“. 
Es geht also nicht darum, dass sich der oder die Einzelne 
anpassen muss, um teilhaben und selbst gestalten zu 
können. Es geht darum, dass sich die Gesellschaft öffnet, 
dass Vielfalt ein selbstverständliches Leitbild wird. Es geht 
um eine tolerante Gesellschaft, in der alle mit ihren jewei-
ligen Fähigkeiten und Voraussetzungen wertvoll sind.

Auch im Landkreis Schweinfurt nimmt das Thema Inklusi-
on einen wichtigen Stellenwert ein, wie Landrat Töpper in 
seiner Begrüßung am Beispiel der Freiwilligenagentur Ge-
meinSinn aufzeigte. Diese befindet sich in der Trägerschaft 
des Bayerischen Roten Kreuzes Kreisverband Schweinfurt 
und wird zu 90 Prozent vom Landkreis Schweinfurt finan-
ziert. Die Freiwilligenagentur startete im Frühjahr 2016, 
in Kooperation mit den Offenen Hilfen der Lebenshilfe 
Schweinfurt, das Projekt „Menschen mit Behinderung 
im Ehrenamt“. Dieses bemerkenswerte Projekt, das den 
Inklusionsgedanken vorlebt, wurde mit dem Bayerischen 
Innovationspreis Ehrenamt 2018 ausgezeichnet.

Katrin Schauer und Anne Königsmann von der Freiwilli-
genagentur GemeinSinn stellten dieses Projekt – welches 
jetzt eigentlich schon kein Projekt mehr, sondern vielmehr 
gelebte Tatsache ist – zusammen mit Thomas Schüler von 
den Offenen Hilfen den Anwesenden vor. So engagieren 
sich Menschen mit Behinderung mittlerweile unter ande-
rem im Kindergarten, in einem Rot-Kreuz-Laden oder 
bei der Freiwilligen Feuerwehr. Von ihren Erfahrungen im 
Kindergarten berichtete Undine Störkel, die im Rollstuhl 
sitzt. Auch ihr geht es darum Berührungsängste abzu-
bauen beziehungsweise diese gar nicht erst entstehen 
zu lassen. Die tatkräftige und lebenslustige Frau legte bei 
ihrem kurzweiligen Vortrag einen beeindruckenden Elan 
an den Tag. „Nur zu gut kann man sich Strökel in Mitten 
einer Schar herumtobender Kinder vorstellen“, so der 
Eindruck von Kilian Kaschkat, Behindertenbeauftragter des 
Landkreises.

Das Ziel der Offenen Hilfen der Lebenshilfe Schweinfurt 
und der Freiwilligenagentur Gemein-Sinn ist nun, gemein-
sam mit den gemeindlichen Behindertenbeauftragten des 
Landkreises Schweinfurt, ein Netzwerk aufzubauen, indem 
sich interessierte Bürgerinnen und Bürger mit oder ohne 
Behinderung informieren können. Beide Organisationen 
beraten zum Thema Ehrenamt und können gleichzeitig als 
Multiplikator oder Vermittler dementsprechend eine indi-
viduelle Unterstützung anbieten. So kann das im Eingang 

erwähnte Wort „Inklusion“ mit Leben und praktischen 
Beispielen gefüllt werden.

Wer mehr über „Menschen mit Behinderung im Ehren-
amt“ wissen möchte, kann sich gerne wenden an:

Freiwilligenagentur GemeinSinn 
Katrin Schauer und Anne Königsmann 
Telefon 09721 / 9490427 
E-Mail: info@freiwilligenagentur-gemeinsinn.de 
Internet: www.freiwilligenagentur-gemeinsinn.de

Landrat Florian Töpper (Vierter von links) und Kilian Kasch-
kat, Behindertenbeauftragter des Landkreises, (Dritter von 
rechts) luden erneut zum Runden Tisch ins Landratsamt 
Schweinfurt ein.
(Foto: Landratsamt Schweinfurt, Tanja Dannhäuser)

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Schweinfurt 
mit Landwirtschaftsschule
Rund um die Ernährung
Angebote für Familien, Groß- und  
Tageseltern mit Kindern bis zu drei Jahren

Hallo Löffel – Einführung der ersten Beikost
Kurs in Theorie und Praxis

Wann ist der richtige Zeitpunkt mit der Beikost Ihres Ba-
bys zu beginnen? Für die Einführung der Beikost werden 
geeignete Lebensmittel vorgestellt. Die Unterschiede 
zwischen selbst gekocht und fertig gekauft, werden disku-
tiert. Im Vortrag wird auf Ihre Fragen rund um das Thema 
Beikost eingegangen. Signale des Babys, ob es bereit 
ist für die Beikost, werden besprochen und geben Ihnen 
Sicherheit bei der Einführung. Sie haben die Möglichkeit, 
selbst zubereitete Breie und Gläschenkost zu probieren.

Referentin: Michaela von der Linden 
Termin: Mi, 4.9.2019, 14:00 – 15:30 Uhr 
Ort: Mehrgenerationenhaus Haßfurt, Am Marktplatz 10 
Referentin: Antje Omert 
Termin: Mi, 18.9. und 25.9.2019, 9:30-12:00 Uhr 
Ort: Schweinfurt/AELF, Ignaz-Schön-Str. 30

Stress am Familientisch
Theorie/Vortrag

Wenn Essen zum Problem wird – mein Kind isst zu wenig, 
mein Kind isst zu viel. Mein Kind mag kein Fleisch oder 
isst kein Gemüse. Essen ist doch wichtig für eine gesunde 
Entwicklung! Wie sollen Eltern reagieren? Essen soll doch 
allen Freude machen! Wer in Kindheit mit Essen und 
Trinken konditioniert wurde, läuft Gefahr sich später mit 
Lebensmitteln zu trösten oder zu belohnen.

Referentin: Antje Omert 
Termin: Mi, 11.9.2019, 9:30–11:00 Uhr 
Ort: Schweinfurt/AELF, Ignaz-Schön-Str. 30

Bewegung, Wahrnehmung und Spiel im ersten Le-
bensjahr. Unterstützung einer gesunden Entwicklung
Bewegungsspaß für Babys von 3 – 5 Monaten

Die Bewegung und Aktivierung der Sinne ist Grundlage 
für eine gesunde Entwicklung des Babys. Sie lernen 
wie Sie die Drehbewegungen zur Seite stimulieren oder 
die Augen-Hand-Koordination Ihres Babys spielerisch 
unterstützen können. Zusätzlich erhalten Sie viele 
Informationen über die Zusammenhänge der Bewegung 
und der Sinneserfahrung sowie wertvolle Anregungen für 
Bewegungsförderung in diesem Alter. (3 – 5 Monate)

Referentin: Kornelia Schmidt 
Termin: Di, 10.9.2019, 15:00–16:30 Uhr 
Ort: Evang. Bildungswerk Schweinfurt, Friedenstr. 23 
(Eingang Ludwigstr.)

Der Übergang zur Familienkost
Theorie und Praxis

„Ich will das gleiche essen wie Ihr!“ – geben die meisten 
Kinder ihren Eltern mit etwa einem Jahr zu verstehen. 
Und das ist auch gut so! Doch wie genau funktioniert der 
Übergang zur Familienkost? Gibt es Lebensmittel, die für 
Kinder ungeeignet sind? Wie gehen sie mit Obst- und 
Gemüsemuffeln um? Was ist mit Süßigkeiten und Kinder-
lebensmitteln?

Teil 1: Theorie – Wissen aneignen 
Teil 2: Praxis – Wissen in die Praxis umsetzen mit Speisen 
für die ganze Familie  
Referentin: Michaela von der Linden 
Termin: Do, 19.9. und Mo, 7.10.2019,  
jeweils 9:00 –12:00 Uhr 
Ort: VHS Stadt Haßfurt, Ringstr. 16

Drunter und Drüber
Bewegungsanregungen für den Alltag mit Kleinkindern

Bewegung ist eines der Grundbedürfnisse von Babys und 
Kindern und fördert sowohl ihre motorischen und geistigen 
Fähigkeiten als auch ihre gesamte Persönlichkeitsentwick-
lung. Sie lernen im Spiel, sowie im Kontakt mit aufmerk-
samen Eltern und anderen Kindern. Einfache Möglichkeiten 
werden aufgezeigt, wie Kinder auch in der häuslichen 
Umgebung vielfältige Bewegungserfahrungen sammeln 
können und elementare Bewegungsbedürfnisse erfüllt wer-
den können. Praktische Spielideen ohne oder mit einfachen 
Alltagsmaterialien stehen dabei im Vordergrund.

Referentin: Uli Schmittknecht 
Termin: Do, 26.9.2019, 9:00 –10:30 Uhr 
Ort: AWO Kindergarten Bergl,  
Hermann-Barthel-Str. 17, SW 
Termin: Mo, 30.9.2019, 15:00 –16:30 Uhr 
Ort: Schweinfurt/ Familienstützpunkt Oberndorf, Kettelerstr. 5

Der Familientisch geht weiter – Ran an den Tisch
Praxisveranstaltung

Gemeinsam essen macht nicht nur satt und zufrieden, es 
stärkt auch den Familiensinn. Sie erfahren wie Ihr Kind im 
zweiten Lebensjahr am Familienessen stressfrei teilnehmen 
kann. Wir stellen Ihnen eine altersgemäße Ernährung nach 
der Ernährungspyramide vor. Die anschließende praktische 
Einheit wird Sie überzeugen, dass eine ausgewogene 
Ernährung auch Ihren Kindern gut schmeckt. 

Referentin: Elfriede Zettelmeier 
Termin: Fr, 27.9.2019, 9:30 –12:00 Uhr 
Ort: VHS Stadt Haßfurt, Ringstr. 16

Weitere Kurse und Zusatztermine unter: 
www.AELF-sw.bayern.de/Kurse
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Staunen bei der „Leseclub“-Aktion 
„Besuch beim Imker“

Für den 12. Juni haben uns Herr 
und Frau Hümpfner zu einem Be-
such bei den Bienen eingeladen.

Wir konnten dicht bei den Bienen-
stöcken stehen und aus nächster 
Nähe beobachten, wie �eißig und 
emsig diese Insekten ihrer Arbeit 
nachgehen.
Unglaublich, wie die ca. 40.000 Bie-
nen eines Bienenvolkes genau wis-
sen, was sie zu tun haben – zumal 
sie in ihrem Leben alle „Berufe“ 
durchleben – Reinigungsdamen, 
Ammen, Bewacherinnen, Sammle-
rinnen u. a.
Staunen konnten wir u.a. auch da-
rüber, wie die Bienen ihre Waben 
bauen.
Die Zeit verging wie im Flug. Frau 
Hümpfner zeigte uns noch ein sehr 
interessantes Bilderbuch über Bie-
nen und wir dur�en Honig pro-
bieren. Auch einen total frischen 
Honig, der am Tag zuvor erst ge-

schleudert worden war.
Vielen Dank an Herrn und Frau 
Hümpfner, die mit großer Fürsorge 
und bewundernswertem Einsatz für 
die Bienen da sind und sich immer 
auch Zeit nehmen, anderen von der 
„Wunderwelt der Bienen“ sehr an-
schaulich zu erzählen.
Mit vielen neuen Erfahrungen und 
neuem Wissen, unter anderem, dass 
die Bienen an einem Tag bis zu 4 km 
weit �iegen können, sind wir fröh-
lich wieder zum Tre�punkt gelau-
fen.
Wir freuen uns schon auf die näch-
sten Aktionen des Leseclubs in Go-
chsheim und sind gespannt, worü-
ber wir da dann staunen werden.

gez. Susanne Bartsch

11. O�zieller Partnerscha�sbesuch aus Irigny 
in Gochsheim vom 30.5.–2.6.
20 Jahre Partner in Europa
Diesmal mussten die Gastgeber und 
einige Freunde aus Irigny, die mit dem 
PKW angereist waren, lange warten. 
Nach über 12-stündiger Fahrt kam 
der Bus der Gäste um 18.15 Uhr an.  
Gewohnt herzlichen Begrüßung, ei-
ne kleine Stärkung und verkürzte Be-
grüßungsansprachen. Frau Fleischer 
unterstrich, wie auch Bürgermeister 
da Passano in seiner Erwiderung, 
die große Bedeutung dieser persön-
lichen Begegnungen im schwierigen 
Umfeld von Globalisierung und 
Vernetzung, in einem Europa mit 
zunehmenden Populismus und stei-
genden nationalistischen Tendenzen, 
die das Bemühen um Einheit immer 
wichtiger machen. Im Rückblick auf 
das 20-jährige Bestehen wurde auch 
der inzwischen verstorbenen Initia-
toren und Förderer der Partnerscha� 
gedacht. Anschließend ging es zu 
den Gastfamilien.
Der Aus�ug am Freitag mit den 40 
Gästen und fast ebenso vielen Go-
chsheimern führte zunächst nach 
Iphofen. Die interessante Sammlung 
des Knauf-Museums mit Repliken 
von bedeutenden Monumenten 
(meist Reliefs) aus vielen Epochen 
und Kontinenten beeindruckte alle. 
Nach kurzem Bewundern des hi-
storischen Zentrums brachten uns 
die Busse dann nach Kitzingen zum 
Deutschen Fastnachtsmuseum. Dort 
gab es nach dem Mittagessen Füh-

rungen in französischer und deut-
scher Sprache. Parallel konnten jene, 
die gerade nicht an einer Führung 
teilnahmen, den Ortskern erkunden 
und/oder die Angebote des gerade 
laufenden Stadtfests genießen, bevor 
es zurück nach Gochsheim ging.
Der Samstag begann traditionell mit 
der Besprechung der beiden Partner-
scha�skomitees im Bürgersaal des 
alten Rathauses. Einer kurzen Vor-
stellung der in Gochsheim seit 2017 
verwirklichten bzw. in der Ausfüh-
rung be�ndlichen Strukturprojekte 
folgte u. a. die Diskussion grundsätz-
licher Probleme und Lösungsansätze 
beim Jugendaustausch (der nächste 
läu� vom 24. bis 30.8.2019 in Irigny). 
Termin für den Besuch 2020 in Irig-
ny ist am Himmelfahrtswochenende 
(21. – 24. Mai). Für eine mögliche ge-

meinsame Reise im Jahr 2020 wird 
das Gochsheimer Komitee in den 
kommenden zwei Monaten einen 
Vorschlag erarbeiten. 
Ein besonderes Angebot zum 
„20-Jährigen“ hatte Christa Pohl für 
Interessierte vorbereitet: die Inter-
pretation ausgewählter Bilder von 
den Malern Carl Spitzweg, Lovis 
Corinth und Otto Scholderer. Zu 
mehreren Gästen aus Irigny kamen 
im Georg-Schäfer-Museum auch ei-
nige Gäste aus Châteaudun, die ge-
rade wegen des Landesturnfestes in 
Schweinfurt weilten.
Andere „Irignois“ verbrachten die 
Zeit bis zum Gottesdienst in der St. 
Matthiaskirche bzw. bis zum O�zi-
ellen Abend im Katholischen Pfarr-
saal gemeinsam mit ihren Gastge-
bern.

Dieser O�zielle Abend begann beim 
Apéritif mit den Ansprachen der 
Bürgermeister. Helga Fleischer und 
Jean-Luc da Passano unterstrichen 
nach den abgeschlossenen Europa-
wahlen u. a. die Ho�nung, dass der 
Zusammenhalt Europas wieder stär-
ker in den Fokus rücken möge. Dabei 
spielen auch die Partnerscha�en mit 
ihren persönlichen Verbindungen 
eine wichtige Rolle. Den Partner-
scha�skomitees und allen Beteili-
gten galt besonderer Dank. Darauf-
hin wurde das Bu�et erö�net und 
es begann wieder ein entspannter, 
unterhaltsamer Abend. Für beste 
Stimmung sorgte in bewährter Wei-
se auch die Sennfelder Combo. Dabei 
wurden auch mit einem Spontan-
Chor wieder französische Chansons 
zum Besten gegeben.
Am Sonntagmorgen waren alle zu-
frieden mit den wieder gelungenen 
Tagen und voller Vorfreude auf das 
Wiedersehen im nächsten Jahr in 
Irigny. Nach dem Gruppenfoto und 
einem herzlichen Abschied machten 
sich die Gäste auf die – zum Glück 
schnellere - Heimreise. 
Das Partnerscha�skomitee bedankt 
sich ganz herzlich bei den Familien, 
bei denen unsere Gäste sehr gut 
versorgt waren und bei den vielen 
Helfern, die bei Vorbereitung und 
Besuch mitgearbeitet haben. Beson-
derer Dank gilt auch der Gemeinde 
und ihren beteiligten Mitarbeitern.

gez. Rolf Pontes
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Termine
Freitag, 21.6.2019

9 Uhr bis 16 Uhr Am Plan,
Grüner Markt, Gemeinde
19 Uhr Sportplatz Weyer, Sonnwend-
feuer, Sportclub 47 Weyer

Samstag, 22.6.2019
13.30 Uhr Abfahrt am Plan, Flurfahrt, 
Frauenrotkreuz

Sonntag, 23.6.2019
9 Uhr TP: Am Plan, Familienausfl ug, 
Reservisten

Dienstag, 25.6.2019
19 Uhr Benevit, Haus Mainbogen, 
BeneVit Info-Abend zum Hausgemein-
schaftskonzept, BeneVit

Mittwoch, 26.6.2019
14 Uhr TP: AWO-Heim, Besuch von 
Käuter, Kraut und Rüben,
AWO Gochsheim

Freitag, 28.6.2019
9 Uhr bis 16 Uhr Am Plan,
Grüner Markt, Gemeinde

Sonntag, 30.6.2019
10.30 Uhr Kirchhof St. Michael, Got-
tesdienst/Gemeindetag/Kindergarten-
fest, Evang. Kirchengemeinde/Evang. 
Kindertagesstätte Kunterbunt

17 Uhr Kirche St. Michael, Ökume-
nische Andacht, Evang. Kirchenge-
meinde/kath. Pfarrgemeinde

Sonntag, 3.7.2019
13 Uhr AWO-Heim, Gemütliches 
Beisammensein, AWO Gochsheim

Freitag, 5.7.2019
9 Uhr bis 16 Uhr Am Plan, Grüner 
Markt mit Bauernmarkt, Gemeinde
10 Uhr Brotbacktag am Gochsumer 
Grüner Markt mit Kaffee und Kuchen, 
Hist. Förderkreis
18.30 Uhr Vereinsheim, Grillstamm-
tisch, CSU Ortsverband

Samstag, 6.7.2019
Am Plan, Museumsfahrt,
Hist. Förderkreis

Sonntag, 7.7.2019
10 Uhr Bergheide, Kapellengottes-
dienst, Kath. Pfarrgemeinde Weyer
10 Uhr In den Anlagen, Sommerfest, 
Reservisten
11 Uhr Benevit, Haus Mainbogen, 
Sommerfest, BeneVit
14 Uhr bis 17 Uhr Freies Reichsdorf-
Museum, Museum geöffnet,
Hist. Förderkreis

SPD und AWO –
Sommerfest-Verlegung
Das gemeinsame Sommerfest 
von SPD und Arbeiterwohlfahrt 
muss von Sonntag, den 14. Juli, auf 

Sonntag,  den 4. August, verlegt werden.
Beide Vereine bitten um Verständnis. 

AWO besucht Kräuter, Kraut 
und Rüben.
Am Mittwoch, den 26. Ju-
ni besucht die AWO um 
14 Uhr den Lehrgarten
„Kräuter, Kraut und Rüben“ mit 
Führung und musikalischer Unter-

haltung bei Ka� ee und Kuchen.
Anmeldung bei der 1. Vorsitzenden 
Gaby Sander unter Tel. 01781361519 
bis 22. Juni unbedingt erforderlich.

gez. Gaby Sander
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Kirchl. Nachrichten

Katholische
Gottesdienstordnung

Gochsheim
Vorabendmessfeier für 12. SONNTAG 
IM JAHRESKREIS 

Samstag, 22.6.
18:30 Messfeier
+ Leb. u. Verst. der Fam. Manger, 
Göbel u. Bankstone
12. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Sonntag, 23.6.
14:00 Tauffeier für Leo Fleischer

Mittwoch, 26.6
9:00 Messfeier + nach Meinung
13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: Anliegen des Hl. Vaters

Sonntag, 30.6.
9:00 Messfeier + nach Meinung
10:15 Kinderkirche im KDZ
17:00 Evang. Kirche St. Michael: 
Ökumenische Andacht zum
Gemeindetag
HL. THOMAS, Apostel

Mittwoch, 3.7.
18:30 Messfeier + nach Meinung

Weyer
12. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Sonntag, 23.6.
9:30 Messfeier
+ Verst. Angeh. d. Fam. Rückert u. 
Reznik
+ verst. Angeh. der Fam. Popp
+ Josef Albert, Eltern u. Geschwister

Dienstag, 25.6.
18:30 Messfeier + Franz u. Amalie 
Königer (L)
Vorabendmessfeier für 13. SONNTAG 
IM JAHRESKREIS
HL. PETRUS und HL. PAULUS, Apo-
stel – Kollekte: Anliegen des Hl. Vaters 

Samstag, 29.6.
18:30 Messfeier
+ Michael u. Stefan Schmid u. verst. 
Angeh.
+ Erna u. Edelbert May

(Die stets aktuelle Gottesdienstordnung 
auch auf www.stmatthias-gochsheim.de)
Herrn Pfarrer Mühleck erreichen Sie 
im Pfarramt Obereuerheim unter der 
Rufnummer 09729/16 18. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro in Gochsheim: 
(Tel. 61116 – AB)
Mittwoch: von 9.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: von 14 bis 17 Uhr

Kirchenchorprobe Donnerstag ab 
20.00 Uhr im Kath. Pfarrzentrum
(Chorprobenraum)
Öffnungszeiten der Bücherei in
Gochsheim: 
Dienstags von 15 bis 18 Uhr
(Tel. 61 57 7)
Bücherei in Weyer:
Mittwochs von 15 bis 18 Uhr mit Lese-
café; (Tel. 09721/60 57 71 1)

Evangelische
Gottesdienstordnung

St. Michael
1. Sonntag nach Trinitatis 
23.6.2019

9:30 Gottesdienst mit KiGo

Dienstag, 25.6.2019
18:00 Konfi rmandenjahrgang 2020: 
Anmeldung in der Kirche

Mittwoch, 26.6.2019
19:00 Friedensgebet im Chorraum der 
Kirche
19:15 Kirchenvorstandsitzung im 
Gemeindesaal

2. Sonntag nach Trinitatis, 
30.6.2019

10:30 Gottesdienst mit Am (Saft) und 
KiGo zum Gemeindetag mit Kindergar-
tenfest
17:00 Schlussandacht

Samstag, 6.7.2019
12:00 Trauung
15:00 Taufgottesdienst

3. Sonntag nach Trinitatis, 
7.7.2019

9:30 Gottesdienst mit Am und KiGo
11:15 Gottesdienst zum Sommerfest 
im Haus Mainbogen

Montags 19:30 Uhr Probe Kirchenchor 
im Gemeindesaal. 
Dienstags 9 Uhr Gebetskreis im
Gemeindesaal
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr Bücherei 
geöffnet. Auch in den Ferien.
Freitags 18:30 Uhr Probe Posaunenchor 
im Gemeindesaal
Freitags 18–22 Uhr Jugendtreff im 
Jugendhaus
In den Ferien entfallen die meisten 
Gruppen und Kreise!
Öffnungszeiten evang. Pfarramt:
Mo und Mi 9–12 Uhr
Di 15–16 Uhr
Fr 8:30–10:30 Uhr
Telefon: 09721/61 11 3

Herzliche Einladung zum Evang. 
Gemeindetag mit Kindergarten-fest, 
am 30.6.2019.
Beginn ist um 10:30 Uhr mit einem 
Gottesdienst im Kirchhof. Anschlie-ßend 
gibt es Mittagessen und ver-schiedene 
Aktivitäten im Kirchhof.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Leseclub Gochsheim
Gemeinsam lesen, spielen, Geschich-
ten als � eaterstück au� ühren und 
sich mit Medien beschä� igen – all 
das machen Kinder regelmäßig in 
Leseclubs in ganz Deutschland.
Und das können sie jetzt auch in
Gochsheim in den Räumlichkeiten 
des Jugendhauses, Schweinfurter 
Straße 1, tun. 
Das Leseclub-Team Gochsheim 
sucht hierfür noch Betreuer*innen.
Sie haben:
• Spaß am Lesen und an Medien
• einen guten Draht zu Kindern
• etwas Zeit für eine gute Sache

Wir haben:
•  eine tolle Ausstattung an Zeit-

schri� en, Büchern und Medien
•  Gelegenheit, Erfahrungen im 

Team und bei Weiterbildungen 
der Sti� ung lesen zu machen

•  Raum und Unterstützung Ihre 
Ideen im Leseclub umzusetzen

Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an Susanne Bartsch, Tel/Whats-
App: 015 73 94 27 79 2, E-Mail:
bartsch@diakonie-schweinfurt.de
Kooperationspartner für den Lese-
club Gochsheim sind die Evang. Kir-
chengemeinde Gochsheim mit der 
Evang. Ö� entlichen Bücherei und 
die Diakonie Schweinfurt.
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Mainbogen

Samstag, 22.6.2019, 17.30 Uhr
Serenade, Fahrradhalle Am Wehr-
busch, Grafenrheinfeld; Musikverein 
Grafenrheinfeld

Sonntag, 23.6.2019, 15.00 Uhr
White Dinner, Fahrradhalle, Am Wehr-
busch, Grafenrheinfeld; Karnevalsclub 
„Rafelder Krautsköpf“

Samstag, 30.6.2019, 10.30 Uhr
Sommerfest, Jugendhilfezentrum 
„Maria Schütz“, An der Haak, Grafen-
rheinfeld; Jugendhilfezentrum „Maria 
Schütz

Montag, 1.7.2019, 15.00 Uhr
Erkundung des Biotopverbunds, 
Parkplatz Bad Sennfeld, Am Prünkel, 
Sennfeld; Gemeinde Sennfeld

Donnerstag, 4.7.2019, 17.00 Uhr
Ausfl ug in das Naherholungsgebiet 
„Sennfelder Seenkranz“, Parkplatz 
Sport- und Freizeitanlage,Sennfeld; 
Gemeinde Sennfeld
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gasuf regioSW

Jetzt informieren und
wechseln!

Faire Preise, nah am Kundeeen:
Erdgas von Ihrem Versorgeeer
aus Unterfranken!

*Im Netzgebiet der Stadtwerke
Schweinfurt GmbH

Das Erdgas-Angebot für Schweinfurt Stadt & Land*

Gasversorgung Unterfranken GmbH
Tel. 0931 2794-498
wechsel@gasuf.de · gasuf.de/regioSW

Gemeindeblatt 
online

 

Scannen Sie diesen QR-Code und 
kommen Sie bequem an Ihr aktuelles 
Gemeindeblatt. Hier fi nden Sie auch das 
Archiv der letzten Ausgaben.
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Wir gratulieren

Gochsheim
am 25.6. 2019 zum 80. Geburtstag, Anna Schreiber

Jutta Lang
Telefon: (0 97 21) 548-8818  

Mail: jutta.lang@mainpost.de

ANZEIGENVERKAUF

Die nächste Ausgabe der
 Gochsheimer Nachrichten

erscheint am 
5.7.2019, 

Redaktionsschluss ist am 
28.6. 2019. 

Bitte senden Sie Ihre E-Mails an 
kuehnlein@gochsheim.de oder 

nastvogel@gochsheim.de 
Vielen Dank, Ihre Gemeinde


